
 

 
 

Verwaltungsvorlage 
Vorlage-Nr.: 2047-2014/DaDi  
Aktenzeichen: 419-007 

Fachbereich: 530.1 - Beistandschaft, UVG 
Beteiligungen: EB - Erste Kreisbeigeordnete 

L - Landrat 
111 - Büro für Chancengleichheit 
230 - Finanz- und Rechnungswesen 
530.10 - Zuwanderung und Flüchtlinge 
531 - Jugendhilfe 
540 - Soziales, Pflege und Senioren 

Produkt: 1.06.06.02 Sonstige Einrichtungen 

Beschlusslauf: Nr. Gremium Status Zuständigkeit 
 1. Kreisausschuss N Zur abschließenden 

Beschlussfassung 
 2. Ausschuss für Gleichstellung, 

Generationen und Soziales 
Ö Zur Kenntnisnahme 

 

Betreff: Kommunalisierung sozialer Hilfen 

 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
1. Die mit KA-Beschluss vom 19.02.2013 (KA/IX-041/2013) bis zum 31.12.2013 geltenden 

Verträge sollen vorbehaltlich der Bereitstellung entsprechender Fördermittel durch das Land 
Hessen ab 01.01.2014 neu abgeschlossen werden.  

 
2. Die Mittel aus der Kommunalisierung der Förderung sozialer Hilfen in Hessen für das Jahr 2014 

in Höhe von 270.900,-- € für den Landkreis Darmstadt-Dieburg werden entsprechend 
nachfolgender Tabelle verteilt:  

 
 
 

Auflistung der Fördermittel  2014     
    Förderung Förderung 

gebundene Fördermittel federführend 2013 2014 
          
1. Ambulate Versorgung v. Menschen m. Behinderung und deren Familien    
       
1.1 Caritasverband Darmstadt e.V. 540  76.500,00 84.530,00
1.2 Lebenshilfe Dieburg 540  24.351,00 24.841,00
1.3 NRD 540  17.149,00 17.489,00
    118.000,00 126.860,00
       

2. Schutz vor Gewalt 
  
111     

       
2.1 Frauen helfen Frauen e. V. 111   10.000,00
2.2 Psychologische Betreuung ZIBB, Groß-Umstadt 111  10.000,00
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2.3 sefo femkon 111  3.000,00
    23.000,00
     
3. Suchtprävention und Suchthilfe     
      

3.1 Kreisausschuss des Landkreises Darmstadt-Dieburg, 
Drogenberatungsstelle 531 50.000,00 56.333,86

3.2 
Kreisausschuss des Landkreises Darmstadt-Dieburg, 
Fachstelle für Suchtprävention 530.9 22.000,00 28.333,87

    72.000,00 84.667,73
    
4. Stärkung des Gemeinwesens     
       

4.1 FrauenFreiRäume, Frauen-und Mütterzentrum e.V., 
Reinheim 111  9.200,00 9.200,00

4.2 Szenenwechsel Mütter- und Frauenzentrum e.V., 
Seeheim-Jugenheim 111 5.200,00 5.200,00

    14.400,00 14.400,00
       
5. Beratung und Prävention im Gesundheitswesen     
       

x.1 
Integration fördern durch zusätzliche 
Kinderbetreuungsangebote 530.2  9.519,00 14.472,27

        
   9.519,00 14.472,27
     
 zusätzliche Fördermittel    
     
 Frauen helfen Frauen e. V. 111 10.000,00  
 Psychologische Betreuung ZIBB Groß-Umstadt 111 10.000,00  
 sefo femkom 111 3.000,00  
 Sozialamt (offene Hilfen) 540.4  7.500,00  
 Frühförderung 540.4  6.500,00  
 Caritasverband Darmstadt e. V. (Frühförderung) 540.4  1.530,00  
 Lebenshilfe Dieburg e. V. (Offene Hilfen) 540.4  490,00  
 Nieder-Ramstädter Diakonie (Offene Hilfen) 540.4  340,00  
 Drogenberatungsstelle 531.5  6.333,86  
 Fachstelle für Suchtprävention 530.9  6.333,87  
 Tagespflegeelternqualifizierung 530.2  4.953,27  
     
   56.981,00 0
     
  Summe 270.900,00 263.400,00

 
 

Die erforderlichen Mittel stehen im Haushaltsplan des Jahres 2014 auf verschiedenen Produkten im 
sozialen Bereich auf dem Sachkonto 7128000 haushaltsrechtlich zur Verfügung. 
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Begründung: 
 
Die erforderlichen Mittel stehen im Haushaltsplan des Jahres 2014 auf verschiedenen Produkten im 
sozialen Bereich auf dem Sachkonto 7128000 haushaltsrechtlich zur Verfügung. 
 
Die Aufstellung zeigt die Jahre 2013 und 2014. Die bis zum Jahr 2013 gültige Rahmenvereinbarung 
sah vor, dass die Landesmittel in „gebundene“ und „zusätzliche“ Fördermittel aufgeteilt waren. 
Hinsichtlich der „gebundenen“ Landesmittel gab es eine „Bindungsvorgabe“ des Landes, dass die 
dort begünstigten Mittelempfänger diese Zuwendung erhalten. Über die „zusätzlichen“ Mittel 
konnte der Landkreis frei verfügen. 
 
Die  neu abgeschlossene Rahmenvereinbarung ab dem Jahr 2014, welcher der Landkreis am 
22.10.2013 beigetreten ist, sieht „zusätzliche“ Fördermittel nicht mehr vor. Diese sind nun in die 
„gebundenen“ Fördermittel eingeflossen. 
 
Die Zuwendungen des Jahres 2013 für „Frauen helfen Frauen e. V.“, „Psychologische Betreuung 
ZIBB, Groß-Umstadt“ und „sefo femkom“ (zuständig 111, Büro für Chancengleichheit) wurden 
bereits damals für Projekte des Schutzes vor Gewalt verwandt und werden nun in diesem Bereich 
auch dargestellt. 
 
Es stehen noch freie Fördermittel in Höhe von 7.500,-- € zur Verfügung. Hierzu wird noch eine 
gesonderte Vorlage erteilt. 
 
 
 
Anlage: 
 
 Anlage 1: Entwurf Zielvereinbarung  

 


